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BurTcbenherrltcbkeit.
Gtn ôtudcnten-Cantus.

ein S3ruber, roaS roiEft bu ftubieren? Sen alten Sutm oon Stiniue!"
©a8 fjeifjt fo oiel aïs 93eàj binieren unb SBaffer tragen in ben ©ee!

Safj bodj bie @räber ©räber fein unb freue biet) ber gtühttngSaeit
©ie Siebe unb ber SBein tft S3urfdjenherrtidjfett!

SJtein S3rubcr, roaS roiïïft bu ftubieren? ©en Untergang beS SJbaraoI"

©odj fag', im SBaffer 0u logieren, geötemt fidj baS bem ©tubio?
Safj beine ©djutben biet gebeitj'n, jum roten SJteer ift eê 0u roeit

©ie ßiebe unb ber SBein ift S3urfdjentjertlidjteit 1

SJtein SSruber, roa§ roiEft bu ftubieren? ©aS tjatte 83rot bet StemefiS!"

©aS tjeifjt ben Seufel ja jitiren unb fdjroetgen in bem StergerniS!
©tubiet' im Jftug ein SJiägbetein, baS jum ©efetj fein ©erj bir roeifjt
©ie Siebe unb ber SBein ift 33urfdjentjcrrlidjfeit!

SJtein Siruber, roaS roiEft bu ftubieren? ©en bteidjen Sob im ©terbef feib !"

3dj aber roiE ben flefdj fecieren unb fofen mit ber ©djenfemaib!
gtjr füfjet SJtunb ift mein Satein unb itjre Sieber main ©eleit
©ie Siebe unb ber SBein ift S3urfdjenfjerrtidjfett!

Huflösung des humoristischen Preisrätsels in Nr. 29.
S)ie Söfung ift: ©djeidj.

3dj leg' befonbers barauf mein ©eroicfjt,

©afj burdj bie Sjunbeëftabt er juft mufj fdjreiten
©er gretnbling, ber geroohnt ift, fonft au reiten,
Sie SMftenfonne bräunt' ifjm baS (Sefidjt.
Sein SBunber benn, bafj SJtägbetein unb grauen
©idj eifen, unferm SBanb'rer nadjäufdjauen,

©efjt Sfjr benn nidjt ben fangen 23att itjn ftreidjen?
(Sr ift ein ^djeidj unb gebet auf jwei grltcirtjcn!

S3on ben 08 eingegangenen Söfungen roaren nur 12 ridjtig, bie SJreife

fielen burdjS SoS auf

1. gräulein SJtarie ©dj net ter 3. ©fernen in SBorb,

2. grau SJtarti, Safe ©entrât in 33ern,

3. ©errn CS car 5 u en in, ©otet be Ia SBofte, Sramefan,
4. ©errn @. 3ef er Sdjroara, SaoanneS,

unb roerben ben (Seroinnern in ben nädjften Sagen jugefanbt.

©ie Stebaftion beS Stebetfpalter*.

Rät st denn gmeint, Ibr welid bade?
©er Sluguft muefj fidj tüctjiig roefjre, roenn'S föE en guete Sropfe gäfj,
Unb au b'grau ©unne fidj befefjre unb neui, gueti SJotfätj nätj;
SJtir roänb ja gern redjt g'hörig fdjrottje, nib jej fdjo tjinberm Dfe fitje.

3m 3uf< fjät b'Sunn gar fo fpärtidj mit ifjre ©trabte Û9 begtücfr.

Sogar be Sürcher ifjre Surnfeft oerregnet 1 §ät fidj baS au gfctjicft?

©ät fi benn gmeint, 3f)t roelib babe? ©roüfj fjänber fi nib redjt tjgtabe!"

3eQ roiE i aber artig frj unb rebe nu uo anbre ©inge:
SJter fjeteb gern en ©fjretrm, bafj mer ber Sunn e ©odj djönb bringe,
SBenn fi fo prädjtig abegoht unb benn am SJtorge jung uffiofjt.

Briefbasten der Redaktion.
J. R. i. B. ©aben Sie audj fdjon geljört,

bafj ein ©anbroerfSburfdje, ber aus
©unger eine SBurft ftatjt, jur ^Beobachtung
feines ©eifteSauftanbeS in eine 3rrenanftatt
gebradjt rourbe? E. K. i. S. @o, baS

pafjt jetjt einmaf gut. ©anf! J.B. i.W.
©er gttcftfiater" fdjreibt in feiner Str. 65:
©err S. ©öbett, SjeairfSlefjrer in Slarau,
bat ein Steftef beS JtantonS Stargau im
SJtafjftab oon 1 : 100 000 etfteEt. ©aSfelbe
foE fiauptfädjlidj als StnfdjauungSmittel
für ©djulïien bienen, inbem eS nur ben
ßauf ber ©ebirge, Säler unb glüffe an=
giebt unb Heinere ©etattS roegläfjt. ©8
bietet einen oortrefflidjen ©ioblict in bie
©oben* unb Siefenoerfiältniffe beS ffan=
tonS." (3u biefem gaEe offenbar audj in
bie gäfjnenbe Seere ber ©taatêfaffe.)
Puck. ©aS tft ein fafter Strahl auf meto*
biöfe Stttentate. ©tufj I Falk. SJeften

©anf. Horsa. ©ans nadj SBunfdj. E. M. I. N. Safür fönnen unfere
Surnoereine nidjts. Uebrigens roirb bei Sjefanntroerben ber Slngetegenfjeit
fdjon bie ftabtsürdjertfdje Surnerfdjaft bafür forgen, bafj jenem effäfjifdjen
Vereine eine Stücfoergütung ber oermeinttiitjen ©ratiS0edje gemährt roirb,
benn fdjroerlidj roirb fie afS ©aftgeberin biefeS Dbium auf fidj fitjen faffen.

A. F. i. A. ©ie fönnten fidj ein fdjöneS Srinfgelb (oieEeidjt audj etroaS

ganj anbereS) oerbienen, roenn ©ie ben beiben trofllofen ©adjbecEerS= unb
SJtalerSroeibern ifjre beiben SJtänner roieber jjubringen roürben. fäjrefj
ben nämlich in ber SIppenjeEer SanbeSjeitung": ©djöne Sjetohnung bem=

jenigen, ber uns unfere feit bem 12. bs. abroefenben aroei (Shemänner
roieber unoerfehrt juführt. SJtutmafjtidjer StufenthaftSort ©peidjer. (Sine

©adjbecterS; unb eine SJtalerSfrau." ®'SIppeöäEer ft plt mängifdjt ©böge"!
Verschiedenen. SInnonrj mes m ir b ni efjt b er ü elf ich ti gt.

Reproduktion Yon Text oder Bildern nur unter genauer Quellenangabe gestattet.

J. HERZOG
Marchand-Tailleur

Poststr. 8 Zürich I Entresol

Gold. Med. Zürich 1894

Englische Cheviot
Moderne Herren-Schneiderei.20

Rurich * Jpotel J$odan
Usteristrasse, in nächster J/ähe des Bahnhofes.
Schön mö'bl. Zimmer von 2 Fr. an. Gute Küche. Reelle Land- U.Flaschenweine.
Spezialität In Tiroler» und VeltIlner=Welnen. Münchener Bier.

1108 Restauration zu jeder Tageszeit.
» Den Herren Geschäftsreisenden empfiehlt sich bestens A. Beck.

Informations-Bureau

A. Plüss & Cie.
(vorm. Simmler & Co. Inform.)

Zürich 89

Kappelergasse 13.

Aeltestes Institut in Zürich.
Auskjinfte im In- und

Ausland.
Adressen 1'. Bezug u. Absatz.

InkassO'Abteilung.
Aufträge von best. Erfolge.

Verbandstoffe

Gnmmiwaren aller Art

Krankenpflegeartikel ^*^^<^y\C^

39

Caoutchouc

Regen=lVtänteI
nach Maass in 12 Stunden.

ph. 7}orbach, Jtfei/en
Jltöbel-Jabrik zum "Wasserfels"

Grösste Auswahl in fertigen
m odernen Zimmer-Einrieb tungen

113 vom einfachsten bis hochfeinsten Bedarf.

Man verlange Zeichnungen mit Preisangaben.

I

J& J& Gin CrecUt-papier J?
oon anerfannter @üte ift bte ^eßensoerftetjerungs-j^ofice. 3>ane6en

bleibt bie SebenSoerficfierimg ba§ befte ÜJtittet mr Sîorforge für bie

gcrmtlte unb für ba§ eigene Siiter, unb baber ift fie unentbehrlich für
jeben gürforglichen unb llmftdjttgen. S)ie 152

Basier EcbcnsVcwcherungj-GcjclIschaft
fcbfiefjt 2eben§oerfidjerungert in aEen mobernen gormert m liberolften
23ebittgungen tmb ntäfjigftcn grämten. Oetoinnanteit nadj 2 3abren.

gkofpefte unb SluSfi'mfte burdj bte Vertreter in aEen größeren Drtett.

Der Nebelspalter" kostet vierteljährlich Fr. 3.

¦¦¦ Korpulenz ¦¦¦¦ Fettleibigkeit ¦wird beseitigt durch die Tor.nola-Zehrkur.
Kein starker Leib, keine stark. Hüften mehr,
sondern jugendlich schlanke, elegante Figur
und graziöse Taille. Kein Heilmittel, kein
Geheimmittel, sondern naturgemässe Hilfe.
Garantiert unschädlich fUr die Gesundheit.
Keine Diät. keineAenderung der Lebensweise.
Vorzügliche Wirkung. Paket Fr. 3. gegen
Postanweisung oder Nachnahme.

M. Dienemann, Basel 27
0 951 H Holbeinstrasse 65. 137

Hotel Rigi"
beim Bahnhof

Zürich-Enge
Zimmer von Fr. 1.50 an.

Pension Fr. 3.50.
Bierhalle. Restauration zn

jeder Tageszeit.
Mittagessen à Fr. 1. (2 Fleisch

und 2 Gemüse).
125 Ergebenst C. Brack.

Kurscbenberrlîckkeîî.

^ ein Bruder, was willst du studieren? .Den alten Turm von Ninive!"
Das heiht so viel als Pech dinieren und Wasser tragen in den Seel

Latz doch die Gräber Gräber sein und freue dich der Frühlingszeit
Die Liebe und der Wein ist Burschenherrlichkeit I

Mein Bruder, was willst du studieren? Den Untergang des Pharao!"
Doch sag', im Wasser zu logieren, geziemt sich das dem Studio?
Lah deine Schulden hier gedeih'n, zum roten Meer ist cs zu weit
Die Liebe und der Wein ist Burschenherrlichkeit I

Mein Bruder, was willst du studieren? .Das harte Brot der Nemesis I"
Das heiht den Teufel ja zitiren und schwelgen in dem Aergernis!
Studier' im Krug ein Mägdelein, das zum Gesetz sein Herz dir weiht
Die Liebe und der Wein ist Burschenhcrrlichkeit!

Mein Bruder, was willst du studieren? .Den bleichen Tod im Sterbekleid I"

Ich aber will den Kelch secieren und kosen mit der Schenkemaid!

Ihr sützer Mund ist mein Latein und ihre Lieder msin Geleit
Die Liebe und der Wein ist Burschenherrlichkeit I

Auslösung cles burnovistisclien Preisrätsels in l^r. 29.
Die Lösung ist: Scheich.

Ich leg' besonders daraus mein Gewicht,

Dah durch die Bundesstadt er just muh schreiten

Der Fremdling, der gewohnt ist, sonst zu reiten.
Die Wüstensonne bräunt' ihm das Gesicht.

Kein Wunder denn, dah Mägdelein und Frauen
Sich eilen, unserm Wand'rer nachzuschauen,

Seht Ihr denn nicht den langen Bart ihn streichen?

Er ist ein Scheich und gehet auf zwei Scheichen!

Von den 68 eingegangenen Lösungen waren nur 12 richtig, die Preise

fielen durchs Los auf

l. Fräulein Marie Schneiter z. Sternen in Worb,
2. Frau Marti, Cafe Central in Bern,
3. Herrn Oscar Suenin, Hotel de la Poste, Tramelan,
4. Herrn E. Je ker- Schwarz, Tavannes,

und werden den Gewinnern in den nächsten Tagen zugesandt.

Die Redaktion des .Nebelspalter".

k)ar si clenn gnieînr, Tkr ivelîcl bâcle?
Der August mueh sich tüchtig wehre, wenn's söll en guete Tropfe gäh,
Und au d'Frau Sunne sich bekehre und neui, gueti Vorsätz näh;
Mir wänd ja gern recht g'hörig schwitze, nid jez scho hinderm Ose sitze.

Im Juli hät d'Sunn gar so spärlich mit ihre Strahle üs beglückt.

Sogar de Zürcher ihre Turnfest verregnet I .Hät sich das au gschickt?

Hät si denn gmeint, Ihr welid bade? Gwüh händer si nid recht yglade!"

Jetz will i aber artig sy und rede nu vo andre Dinge:
Mer heted gern en Ehrervy, dah mer der Sunn e Hoch chönd bringe.
Wenn si so prächtig abegoht und denn am Morge jung ufstoht.

kriekkasten äer lìeâaktîon.
^. lî. i. S. Haben Sie auch schon gehört,

dah ein H an d w er ksb urs ch e, der aus
Hunger eine Wurst stahl, zur Beobachtung
seines Geisteszustandes in eine Irrenanstalt
gebracht wurde? X. i. 8. So, das
paht jetzt einmal gut. Dank! ^.S. i.Vcl.
Der Frtckthaler" schreibt in seiner Nr. 65:
.Herr S. Döbcli, Bezirkslehrer in Aarau,
bat ein Relief dcs Kantons Aargau im
Mahstab von 1 : 100 000 erstellt. Dasselbe
soll hauptsächlich als Anschauungsmittel
für Schulden dienen, indem es nur den
Lauf der Gebirge, Täler und Flüsse
angiebt und kleinere Details wegläßt. Es
bietet einen vortrefflichen Einblick in die
Höhen- und Tiesenoerbültnifse des
Kantons." (Jn diesem Falle offenbar auch in
die gähnende Leere der Staatskasse.)
puok. Das ist ein kalter Strahl auf melodiöse

Attentate. Gruh! Besten
Dank. ttorss. Ganz nach Wunsch. e. IVI. i. Dasür können unsere
Turnvereine nichts. Uebriaens wird bei Bekanntwerden der Angelegenheit
schon die stadtzürcherische Turnerschaft dafür sorgen, dah jenem elsätzischen
Vereine eine Rückvergütung der vermeintlichen Gratiszeche gewährt wird,
denn schwerlich wird sie als Gastgeberin dieses Odium auf sich sitzen lassen.

5. i. 4. Sie könnten sich ein schönes Trinkgeld (vielleicht auch etwas
ganz anderes) verdienen, wenn Sie den beiden trostlosen Dachdeckers- und
Malersweibern ihre beiden Männer wieder zubringen würden. Jene schreiben

nämlich in der .Appenzeller Landeszeitung": .Schöne Belohnung
demjenigen, der uns unsere seit dem 12. ds. abwesenden zwei Ehemänner
wieder unversehrt zuführt. Mutmahlicher Aufenthaltsort Speicher. Eine
Dachdeckers- und eine Malersfrau." D'Appezäller si halt mängischt .Chöge"!

Vvrsotiiscisnon. Annonymes wird nicht berücksichtigt.

ksproàtloii von loxt oà tMgril Ulir unter Mär guöllöllMjM zàttst.

lVIarenÄNli-Isilleui'

?0à8 Wed l Làoì
kola, »eä, àicii IW4 """"

lVIvàne llerren-Zeiineiclei-ei.20

^IÄ/Ve'H ; Ho/s/
Zcnim mooi. Limmer von 2 so. Loto Ktlciio. iîeoiie i.soli- u. rissciieoìvome.
Speziislitât in riroier- unâ VeltlIner-VVeinen. tViüncnener Lier.

4. k-Iüss «K vie.
(vorm. Lirnmler 6: Lo. Inkorm.)

Surick »9

Xappelsrgasse 13.

Geltestes Institut in Gurion.
Ausklinkte iin In- uncl

Ausland.
Adressen t. Ls/ug u.^.ìisa,t?.

Ià880^Màvg.
^ultràgs von best. Lrlolgs.

statte

knwmiMi'M Aller àrt
Krsnkenotiegesrtikei

39

l)sc>uti)nouc

lîsxen-^Vlântel
nscti IVtssss in 12 Ltunlicn.

Alökel-Fsdrik 2um 'Uasserfels"
^4 77« ^777 70 /67^7Ft?77

7» i? e/tZT-N 6« ^77777776?- 077 t »77Ft?77
113 vom emlsotistoo bis kocnleiosten kedsrk.

iVlan verlang«? ^sielinungsn rnit preisangadsn.

^ ^ Cm dreciit-papier ^ ^
von anerkannter Güte ist die Leöensverslcherungs-Aokice. Daneben
bleibt die Lebensversicherung das beste Mittel zur Vorsorge für die

Familie und für das eigene Alter, und daher ist sie unentbehrlich für
jeden Fürsorglichen und Umsichtigen. Die 15^

Zszler !àzi!er5ickerunN5-Ke5e!l5cllsit
schließt Lebensversicherungen in allen modernen Formen zu liberalsten

Bedingungen und mäßigsten Prämien. Gewinnanteil nach 2 Jahren.

Prospekte und Auskünste durch die Vertreter in allen größeren Orten.

ver ölebelspaitei-" kostet vîerteljàlieli 5»-. 3.

W Fettleibigkeit >
«irrt beseitigt ciucek clie lonnols-Ielickuc.
Kein stsckec l.eib. keine stark, Ii litten cnekc,
sonciecn jugenällek scnlsnke, elegante l^iguc
uncl gcaiiöse lallle. Kein llellmittel, kein
Lebsinimittel, sonciecn nstucgemèisss tiilte.
Kscsntiect unsenäclllcli ilic clie Lesuncllieit.
Keine viât.keineàenclecung clec l.ebsnsàss.
Voccügiielie Wlckung. k>sket fr. 3. gegen
postsnwelsung oclsc nlsennslime.

t>î. vielieniÄNn, Kasel 27
0 851 I! liolbeinstcssss 63. 137

Mkì ..KM"
dsim rZalinkok

^l707»c?I' voo 7^?. g«.
T^errsrori T?!". Z A«.

TZrsT'TZÄT^e. 7?sstattrstrori ^lr
/ecîei- I'-iFes^eIt.

AtrttsZesseri -ì 7?/-. ^r. (2 l?leiselr
uncl 2 lZsmüse).

125 I^'gsbenst <?. TZi-.-iá.



ohne vorher die in Frage
kommende Person in

bezug auf Charakter,
Ruf, Vorleben,

Heirate nicht,
Vermögen etc. ganz genau zu kennen. Für wenig Geld
können Sie sich ganz unauffällig über alles Wissenswerte
erkundigen lassen durch das Informations-Bureau 112

A. Wimpf, Seilergraben 7, Zürich I.

Kirsch-DestiTlation-Schwyz

Alfred Schindler, Alleininhaber.
Absolut einziges Spezialgeschäft.

Costinas Plantagen Kaffee
direkt vom Pflanzer importiert, versendet täglich frisch geröstet

Hôtelmischung '/s Kg- Fr- 2.40 127

A. Hunziker, Kramerstrasse 1 7. Zürich III.

Besucht das
Restaurant z. Afrikaner"

(Pecligerplatz 54, Zürich I.)
Bedienung durch Negerinnen. Gute, reelle Getränke.

Feine Küche. Rendez-vous der Neger. 133

Dampfschiffahrt auf dem Zürichsee

Zahlreiche Schiffskurse.
Günstige Abonnements.

Motorvelo 2-3 PH
ia. Marken 6800 Fr.

gebrauchte 300 Fr.
Auto-Reparatur. 128

C "Walser, Sürich UI.

129

Bureau ARGUS Zürich E- ec-Är
Diskrete Auskünfte a. all. Plätzen. Charakter, Ruf, Vermögen.

Eruierungen. Beweise. Geheime Beobachtungen.
Reisen überallhin. Eingetragene Firma. Prima Referenzen.

Internationales Institut. 120

BRestauraiitSrCieÄ
Geschäftsrelsenden«Haus nahe der Bahn.

Gute Betten. Zentralheizung. Gute Küche.
Münchener Klosterbräu. '

109 Der Besitzer: Chr. Albrecht.

OiVoDfßl-WsSEf *mLCuS
O Telephon

Kolonialwaren, Kaffee, Tee. Chocolat, Cacao,
Teigwaren, Hülsen-Früchte, Süd-Früchte etc. 238

Buchhaltung für
Gasthöfe & Wirte
Leichtfassl. Anleitung mit Geschäits-
Büchern (Inventar, Cassa ¦ Journal,
Haupt-Buch). Complet samt Bank-
Conto-Corrent-Zinsen-Lehre. Pre s f.
Gasthöfe Fr. 25, für Café's, Restaurants,

Bier -Wirtschaften Fr. 20..
Sehr belobt und beliebt. 119.52

Boesch-Spalinger, Bücherexperte
Zürich (Metropol). 211

Der alt renomierte (H3700Y)

Elsenbitter g
von Joh. P. Mosimann, Apotheker
In Langnau i. E. ist zu haben in den
meisten Apotheken u. Drogerien.

Leinene, starke

Reblaubengaze
100, 120, 150, 180, 200 cm breit

i 30, 35, 45, 55, 60 Cts. per Mete
per Stück 50 m 10°/» billiger.

Traubensäckli
kleine 15, mittlere 20, grosse 25 Cts.

per Stück,
kleine 1.50, mittlere 2., grosse Fr. 2.5Ô

per Dutzend. Per 100 billiger.

Spalier-Netze
2 Meter breit, sehr solid

imprägniert p. laufenden Meter Kr. 1.20
roh 1.

Raffla-Bast
für Gärtner

per Kilo Fr. 2.-, per 5 Kilo Kr. an¬
empfiehlt bestens 136

D. Denzler, Zürich
Sonnenquai 12 Schweizergasse 4

zärichi Hotel u, Pension Henne m-m
Helmhaus-Tramstation-Rathaus

Neu erbautes und modern eingerichtetes Hotel II. Ranges.
Speise- und Gesellschaftssaal. Dîners von 1 Fr., Zimmer von Fr.

y\s s\t> Zentralheizung Elektrisches Licht vy
x <N Spezialität in garanlierten reinen Weinen.

Telephon Nr. 2337 117 Ulrich Spalinger, Propr.

1.50 an.

pur ^itherspieler!
Empfehle mein grosses Lager

vorzüglicher Prim- und Konzert -Zithern
von der weltbekannten Firma C. Tiefen-
brunner in rVlittenwald. Reklame
überflüssig. Illustrierter Preiscourant
gratis und franco. Grösste Auswahl
in melodiöser, ein- und mehrstimmiger
Zithermusik, Albums, Schulen etc.
Unübertreffliche Zithersaiten, sowohl in

Klang als Haltbarkeit, als erstklassiges Fabrikat anerkannt. Probe-
Saiten gegen Einsendung d ;s Betrages, portofrei. Konzertsaiten
30 Cts., Primzithersaiten £5 Cts. Sämtliche Utensilien in reicher
praktischer Auswahl.

R. Lechleitner's Wwe
Erstes Spezial-Geschäft für Zither

Zürich I, Kuttelgasse 7.

j? & Hilfe & &
bei Krankheiten der verschiedensten Art, durch den
patent. Sauerstoff-Apparat

von Dr. med. H. Sanché.
Verlangen Sie ausführ]. Prospekt nnd Zeugnisse

Geheilter gratis und franko vom Filial-Depot Rukin
& Albrecht, Zürich IV, Universitätstiasse 38e, Villa
Fortuna. 126

Conditorei Sprüngli
06 ZÜRICH

am Paradeplatz

Haus ersten Ranges
Fabrikniederlage d. Chocoladen von

Lindt & Sprüngli

Thee-HarirJlung

ÉGR055TES sr[XtAL6ESCHArT ou SCMWOZ-

mSm
Akt=Photos
Hochinteresannte

Naturaufnahmen.
Versandt nnr gegen
vorher. Einsendung

von Fr. 6.50. 55
Deutliche Adresse d.

Bestellers erbeten.
Richard Judith, Berlin 0, 34 III,

Pariser
Gummi -Artikel

Ia. Vorzug-Qualität
versendet franko geg. Nachnahme
oder Marken à 4, 5, 6 und 7 Fr.

13

de Kennen
Zürich. I.

per Dutzend

Aug.

Herren!
Bewährte Behandlung der Nervenschwäch«.

Man verlange Prospekt.

E. Herrmann,
Apotkeker, Berlin N. O., Neue

Königstrasse 7.

Schnurrbart
Wünschen Sie Stolz L hübschen, kräftigen

gleich mit 16 Jahren 22
starken Haar- und Bartwuchs?
Verlanget die Pommade Nivla". Allein echt
verkäuflich mit wunderbar schnellem und
sicherem Erfolg. Man achte nicht mehr auf
die häufigen zudringlichen Nachahmungen,
betrogenem Geschrei, was namentlich von
auswärts geschieht, wo alles Geld nur
weggeworfen wird. AHein Dépôt und Versandt
gegen Nachnahme. Preis per Flasche: 115
Nr. 1 à Fr. 1.90, Nr. 2. sehr stark Fr. 3.50

Bei Nichterfolg das Geld zurück!
Grande Parfumerie Eichenberger, Lausanne.

Caw's Safety

Füllfeder

T

Unvergleichliche
amerikanische
Marke

Kein Durchsickern
Kein Eintrocknen

kann in jed. beliebigen Stellung
getragen werden, ohne auszulaufen.

in allen guten Papierhandlungen erhältlich.
Man verlange den Katalog gratis und franko vom

Generaldepot für die Schweiz: 17-26

PAPETERIE BRIQUET & FILS, GENÈVE

kommende ?si-smi in

kui, V«i->et>en,
heirate nià
Venniüxen etc. gsn: gensu ?u kennen, k^ur >venix tZelâ
können Sie Sick gsni unsutisiiig iibe^ siies vVissens»veste e^-
kunitigen issseu «tuscti äss inlosmstions-kuresu Iis^. Wimpt, Seiie^g^sben 7. Tü<»icn I.

Absolut ein-iges Soe-isigesciitilt.

eostinas - plantaxen - Kaktee
«iisekt vom k>tisn-e? importiert, versenäet tsgiick Irisck gehostet

tlôtelmisctiunx ü Kx. pr. 2.4V 127

>v l»uniil<ei', iXi-amei-Ztl-AZZk 1 7. àîok »I.

lSssucztit clss "WM
Restaurant 2. ^krikaner"

(?6diA6rxlÄ^ 34, Tiiriczir I.)
lZeciienung ducoti Negerinnen. Kuie. reelle Letcànke.

5eine KUelie. fisnâe^-vous clec keger. 133

is. Marken kgcio 5c.

gebcsuents 3vl> 5c.

àuto-iiepscatuc, 12g

L.'Vî'àr, Züriek M.

129

kureau ^KKV8 ^ürieli ììì'"Diskrete àuskllnNs s. sli. Plätzen. IZnscskiec, kut, Vermögen.
^cuiecungen. öevveise. Letielme öeobseiitungen.

fteisen iidecsiliiin. 5ingetcsgens 5irms. pcim» ftslecenien.
Inlecnstionales Institut. 120

<îesen»îtsrelsen<le>i-tlsu!! nsne âe,» Ssnn.
<Zute kette». Tent^slnel^uiix. Lute ltücne.

10S Der kesit-er- Ln,-. ^Ibi-ecnt.

^ ------ 'l'slepkon -----
/?o7onr-i7i» «r-e», Ksstes. les. Llioeolst, Laoao,
leigwscen, ltiilsen-5cilctite, 8ücl-5cüetite ete. 238

kuekkàng à
KaZtlwfeàWii'te
t.eiciitlsssl. Anleitung mit liescnsíts-
küettern (Inventsc, Lasss - loucnsl,
llaupt-Suoli). complet ssmi Ssnk-
Lonto-Loccent-Iinsen-I.eiii's. pce s t.
l-sstitijfs 5c. 25, tiic Lstê s, Nestsu-
csnts, ôisc-VVirtseiiàn 5c. 20..

8ekr delobt und beliebt. >ig-s2

öos8ck-8pglingöi', öüedörsxpettö
2ürl«-»i (Ivlstropol). 211

lier alt rsnomisrts ikI3700Vi

voit ^ok. p. /Vtosimann, ^potlreker
in Langnau i. p. ist /.u babi'n in 6sn
meisten ^potbeken u. Drogerien.

I_.öinsns, starke

ivo, 120, 150, IM. 200 c-m I>rsit
> 3». 3», 45, 55, S0 Lts. psr >Ists

psr 8tü<4c so m 1v°/° iiilligsr.

Iclsins 15, Mittlers 20, grosse 25 Lis,
psr Stllolc,

liisins 1.50, miltisrs 2., grosse ?r. 2,50
>>sr llul/.siici. k>sr Ivo i>j>i!^<;r.

2 Ilster Kreit, ssUr soiict
imprägniert p. iautsuclsu >Istsr I-'r. 1.20
rok ^ ^

k?affìa-lì3ast
kür Kàrtner

psr Kiio ?r. 2.-, psr S Kilo 1'r. 8.
smpiisiiir bsstsirs 13S

> l-!slmtiau8-Ir'sm8taiion-kîatitau8

iXeu erbautes unä moclern einxericlitetes Hotel ll. kanxes.
8peise- uncl liesellsckaitssaal. Dîners von 1 ?r., Limmer von I?r.

^ ^ Xentralkei^unx LIektrisckes I.icbt ^^ ^ ^ 8peiialität in xaraoiierten reinen >Veinen. ^
lelepbon Kr. 2ZZ7 1l7 «Ult'icztl SpÄlirigSl", pt'Opt'.

l.öv an.

Lrnplskls msin grosses I^aAsr vor-
?ÜAlioti6r Pelm- unct Kon^ort-^ittisrn
von clor wsltbokannlori k^irrna v. 1°isfon-
krunnsr in IVIIttsnwslci. lìsiilarns über-
KüssiZ. Illustriorter ?rsjsoorlrg.nt
Zr-itiz unci franco. Krossie ^nsvvàki
in nroiociiössr, ein- un<1 moirrstirnrniAsr
^itiisrinusilc, Albums, Lekulsn sto. i?n-
übsrtrelllioiiL littiorssiton, sovvokl in

Klang als Haltbarkeit, als srsticIsssiAss t^skrikst anerkannt. Probe-
Saiten ßsxrsrl IZinssn6ung ä -s östrages, portokrei. Xonxertsaitsn
30 <üts., primàliersàitsn Lts- Sämtltctis Utsnsilion in rsiebsr
praktisebsr ^.us'vvabl.

Lrsdes Sps^isl-Ossokskt: kllr )Lit:tisr
üürioii I, IviittelKÄSSö 7.

bei Xrankltöilen 6sr verseliieäenstsn ^.rt, clurcli clen
patent. Lauerstott'-^pparat

von vr. rnsci. 14. SsnOlis.
Verlangen Sie auslubrl. Prospekt nnä Zeugnisse

Lsboilter gratis niicl franko vnm ^ilisl-lSspot Kukln
6-. Aldrsc-Iit, ^üric-Ii IV, I^niversiìâtstrasss 38s, Villa
Fortuna. 126

SM ?s?sl!epist:
I4sus vrstsn ksngss

k-ìbràiiiôclerliisê u. Ldgooizileii von

l.in6i à Lp5üngli

^,>>.ci^^c5cn-.ci 5icn>«2^

^îit-pkotos
V«i>«iìn<ii »ur gsgsn
vorUsi'. Liussrlaung

vou S.so. bo
vsutiieks /^ci^ssss <i.
Lsstsilsrs srkstsu.

kiedärii M-Zitd, Là 0, 34 III.

Arnum! -^.i-ti^ol
Is. Vorüug.yualiist

vsrssnäet tr-inl«, geg. Xaeknakrne
oäsr iVIariisn à 4, 5, 6 unci 7 t?r.

13

IZürielr I.

per Oiàsricl

ke«èikcts gànàng äec ^ecvsnsen^Scn«.
lVIsn veclsngs Prospekt.

l^. tterrmsnn,
àpotksker, Ssi-7rri ^V. 0., l^eus

Kiinigstrssse 7.

gleiek mit 16 làen
starken Naar- unÄ kartvvuons?
v erlangst àie ponimacle IVivla". Allein sokt
verkâufliek mit vvunclerdar scknellem unci
sickerein Lrkolx. Man aebte nieltl mebr auf
<tie ltäutigön ?uclringlieben IXaebalimungsn,
betrogenem (iesctirei, was namentlick von
auswärts xesctiiekt, >vo alles LleI6 nur ^veg-
geworfen ^vircl. Allein vêpôt uncl Versanckt
xexen i>actinatime. preis per klasebe: Ilö
»lr. 1 à lì l.90, i»,-. 2, sekr slà f,-. Z.SV

Lei iXicktertolx clas (Zelcl xurüclcl
K^siicie i'a^umkpik Lieke-nberKer, Lausanne.

Osw's Sstety

l^üilsscjsr
Hsnvergleielilioke
arnerikanisclie
iVIarks

Kein vucolisiekecn
Kein Eintrocknen

ksnti in jeci. beliebigen Stellung
getragen «eccien, okne sus?ulsuken.

in allen guten pspiecksncilungen eckältliok.
iVIso verisogo >ten Xstsiog gi^zlis uo<I ti-soko vom

Keoessiliepot iiir <t!s Sckveiz: 17-2U


	...

